Ameisen als Viehzüchter

Die Haupt-Zuckerlieferanten der Ameisen sind die Blattläuse. Sie leben miteinander in Symbiose. Der Vorteil für die Ameisen ist der Honigtau, der von den Blattläusen ausgeschieden wird. Blattläuse ernähren sich von süßen Pflanzensäften. Die Blattläuse sind darauf angewiesen, dass der Honigtau entfernt wird, weil sonst die Gefahr besteht, dass sie sich selbst darin verkleben. Außerdem beschützen die Ameisen ihre „Haustiere“ vor Marienkäfern und deren Larven.

Die Ameisen „melken“ die Blattläuse, indem sie den Hinterleib der Blattläuse „betrillern“, d.h. sie klopfen mit den Fühlern auf den Hinterleib.

Wie wird das „Melken“ ausgelöst?
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Diese Bilder zeigen den Hinterleib der Blattlaus und den Kopf der Ameise aus der Ameisenperspektive.

Vorderteil der Ameise





Hinterteil der Blattlaus








